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Am 17. Mai 2016 feierte Herr Klocker Hubert seinen 90. Geburtstag. 
Zu diesem besonderen Jubiläum überbrachte am 20. Mai 2016 Bgm. 
Mayr Ingo und  Vbgm.  Neururer Günter gemeinsam mit der 
Musikkapelle die Glückwünsche und ein kleines Geschenk der 
Gemeinde.
 Fotos: Gemeinde Roppen
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Das Ehepaar Anna und Johann Köll aus Roppen feierten diese Tage 
(Juni) das Jubiläum der goldenen Hochzeit. 
Im Beisein von Bezirkshauptmann Dr. Raimund Waldner überbrachte 
Bgm. Ingo Mayr
die Glückwünsche der Gemeinde und die Jubiläumsgabe des Landes 
Tirol.
 

Foto:  Gemeinde Roppen





EINLADUNG 
zum 

KAPELLENFEST
in Waldele

Samstag, 18. Juni 2016
***

11.00 Uhr Hl. Messe 
in der Markuskapelle

anlässlich der Segnung der
neuen Läutanlage.

***

Anschließend wird bei Speis
und Trank gefeiert – freiwillige

Spenden!

Mit dem Erlös wird die neue
Läutanlage errichtet.

***

Vergelt´s Gott für eure
Unterstützung!

Bankverbindung:
RAIBA ROPPEN
IBAN: AT86 3631 6000 
36092674
BIC: RZTIAT22316
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Roppen

EINLADUNG
zum 

Chronikabend
am Do.30.6.2016 um 20 Uhr

im Kultursaal Roppen 

THEMEN:
Das Jahrbuch 2015

Unser Dorf - Alte Bilder erzählen

Interessante alte Dokumente 

          Das Chronikteam freut sich auf regen Besuch.

                                                                 Zugestellt durch Post AG





Für SP-Chef Mayr spielte die Musik in Roppen.

Das lädierte Knie hat Ingo Mayr (Mitte mit Bassgitarre) den Rock ’n’ Roll nicht 
verziehen, er musste nächsten Tag beim Bundesparteitag passen. Foto: Röck

Innsbruck – Er war der große Abwesende beim Bundesparteitag der 
Sozialdemokraten in Wien, bei dem Bundeskanzler Christian Kern mit
97 Prozent der Stimmen zum neuen Bundesparteivorsitzenden gewählt
wurde. Doch das seit Tagen lädierte Knie von Ingo Mayr machte nach 
dem Schulschluss-Open-Air mit Beachparty-Feeling in Roppen nicht 
mehr mit. Dort trat der Tiroler SPÖ-Chef mit seiner Musikgruppe 
Stars n’ Stripes auf. Und gleichzeitig feierten die „Sterne“ am Freitag 
bis in die frühen Morgenstunden ihr 25-Jahr-Bühnenjubiläum. Alles in
allem eine kuriose Situation, wenn am nächsten Tag gerade ein SPÖ-
Landesparteiobmann bei so einer wichtigen Weichenstellung in seiner 
Partei fehlt.

„Nein“, betont hingegen Ingo Mayr gegenüber der TT. „Christian 
Kern hat dafür Verständnis.“ Ursprünglich wollte Mayr 
Samstagmorgen nach Wien fahren, „aber ich konnte nicht mehr 



auftreten. Da hat es keinen Sinn gemacht.“ Es war der musikalische 
Auftritt zuvor, der seine Spuren hinterlassen hatte. Sein Knie war 
„schwer beleidigt“, Christian Kern offenbar nicht. Was bleibt, ist 
jedoch eine kollektive Verwunderung. „Wenn sich einige daran 
stoßen, dann soll es halt so sein. Wichtig ist die tägliche Arbeit.“ In 
Abwesenheit wählten ihn die Delegierten mit 99 Prozent in den 
Bundesparteivorstand, dort sind mit Frauenvorsitzender Selma 
Yildirim und Nationalrätin Gisela Wurm zwei weitere Tiroler SP-
Politikerinnen vertreten.

Der Bundesparteitag ist Geschichte, der heutige SPÖ-
Landesparteivorstand Gegenwart. Neben den Vereinbarungen für das 
Parteihaus, das weiter im Besitz der SPÖ bleibt und in dem auch 
Wohnungen errichtet werden, werfen bereits die Landtagswahlen 
2018 ihre Schatten voraus. Für die Kandidatennominierungen wird 
eine Hearingskommission installiert. Wahrscheinlich dürfte auch über 
Mayrs Wunsch, in den Landtag nachzurücken, diskutiert werden. 
Dafür müssten jedoch einige vor ihm gereihte Ersatzmandatare 
verzichten sowie Klubchef Gerhard Reheis aus dem Landtag 
ausscheiden. Das zeichnet sich derzeit allerdings nicht ab.

Bundesparteivorsitzender Christian Kern wird jedenfalls im Sommer 
seine Genossen in Tirol besuchen, der Landesparteirat wurde deshalb 
auf den 28. Juli verschoben. Er wird ganz im Zeichen des Parteitags 
Ende Oktober stehen. Es ist ein Wahlparteitag – auch für Ingo Mayr, 
der seit zwei Jahren im Amt ist. Im Frühjahr hat er sein weiteres 
politisches Schicksal noch mit einem vorzeitigen Wechsel in den 
Landtag verknüpft. Deshalb wird es spannend sein, ob sich Mayr 
trotzdem wieder der Wahl stellt.

Die Tiroler SPÖ liegt dort, wo sie Ingo Mayr im Juni 2014 
übernommen hat: laut jüngst veröffentlichter AK-Meinungsumfrage 
bei schwachen 13 Prozent – hinter ÖVP (36 Prozent), FPÖ (27 
Prozent) und den Grünen, die aktuell 16 Prozent aufweisen. (pn) 

Bericht in der Tiroler Tageszeitung
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GEMEINDEAMT ROPPEN BEZIRK IMST - TIROL 

A-6426 ROPPEN  MAIRHOF 33  TELEFON 0 54 17/52 10  FAX 52 10 15 
Bürgermeister  52 10 12  KASSA  52 10 13  e-mail roppen@tirol.com 

 

 
              Roppen, am 15.6.2106 
 
 

SITZUNGSPROTOKOLL 
der Gemeinderatssitzung vom 15. Juni 2016 

 
 

Anwesend: 

Bgm. Mayr Ingo (Vorsitzender), GR Mayr Brigitte, GR Schöpf Johanna, GR Pfausler Dominik, 
Vbgm. Neururer Günter, GV Hörburger Peter, GR Larcher Mari, GR Ennemoser Martin, 
GV Mag. Baumann Joachim und GR Raggl Patrick 

Ersatzmitglieder:   Köll Johannes als Ersatz für  GR Gstrein Barbara, Kirchebner Markus als 
                                  Ersatz für GV Walser Günther und Neururer Benjamin als Ersatz für 
                                  GR Röck Burkhard 
Schriftführer:  Röck Harald 
keine Zuhörer 

Beginn: 19.30 Uhr        Ende:  21:40 Uhr 

 
"Köll Johannes" der erstmalig als Ersatzmitglied an der Gemeinderatssitzung teilnimmt, legt in 
die Hand des Bürgermeisters das Gelöbnis ab. 
 
Bgm. Mayr beantragt die zusätzliche Aufnahme folgender Punkte auf die Tagesordnung: 
 

Pkt. 4) Beratung und Beschlussfassung bzgl. der Gewährung einer Wohnbauförderung.  
 
Die Aufnahme dieses  Punktes  auf die Tagesordnung wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 
Personalangelegenheiten wird zu Pkt. 6)  Allfälliges wird zu Pkt. 5) 
Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass der Punkt 6) „Personalangelegenheiten“  
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt wird. 
 

somit TAGESORDNUNG 

Pkt.  1) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Raumordnungsangelegenheiten. 

Pkt.  2) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Grundangelegenheiten. 

Pkt.  3) Beratung und Beschlussfassung bezüglich Abgabe einer Stellungnahme im Gewerbe- 
verfahren der Area47 (Büro- und Lagerfläche sowie Terrassenüberdachung). 

Pkt.  4) Beratung und Beschlussfassung bzgl. der Gewährung einer Wohnbauförderung. 

Pkt.  5) Anträge, Anfragen und Allfälliges. 

Pkt.  6) Personalangelegenheiten. 
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Zu Pkt. 1)  Verschiedene Raumordnungsangelegenheiten 

 
a) Bebauungsplan für das Grundstück 5306/3 – Waldele (Eiter / Huber) 

Beschlussfassung: 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Roppen einstimmig gemäß § 66 
Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56,  den lt. planlicher Darstellung des 
Raumplaners DI Rauch Friedrich – PlanAlp, Zl. B45  ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines 
Bebauungsplanes im Bereich Waldele (Eiter/Huber) , für das Grundstück 5306/3, KG Roppen (zur Gänze) 
durch vier Wochen hindurch aufzulegen. 
Gleichzeitig wurde gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2011 der Beschluss des Bebauungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
b) Bebauungsplan und ergänzender Bebauungsplan für Gstk. 862/5 – Gewerbepark (Fa. Hörburger) 

Beschlussfassung: 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Roppen mit 12 Ja-Stimmen und 
1 Stimmenthaltung (Hörburger Peter Befangenheit)  gemäß § 66 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2011 
– TROG 2011, LGBl. Nr. 56,  den lt. planlicher Darstellung des Raumplaners DI Rauch Friedrich – PlanAlp, 
Zl. A20/E1 ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes und ergänzenden 
Bebauungplanes im Bereich Gewerbepark (Fa. Hörburger), für das Grundstück 862/5, KG Roppen (zur 
Gänze) durch vier Wochen hindurch aufzulegen. 
Gleichzeitig wurde gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2011 der Beschluss des Bebauungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
c) Aktueller Stand Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes 
 
Bgm. Mayr informiert den Gemeinderat über den aktuellen Stand bzgl. Fortschreibung des örtlichen 
Raumordnungskonzeptes und die Behandlung des Entwurfes in der letzten Sitzung des Raumordnungs-
ausschusses. Der Raumplaner arbeitet nun die in dieser Sitzung vom Raumordnungsausschuss 
eingebrachten Empfehlungen in den Entwurf des ÖROK  ein und leitet diesen an die  Raumordnungs-
abteilung des Landes weiter 
Sobald das OK von der Raumordnungsabteilung kommt, wird der Entwurf des ÖROK dem Gemeinderat 
zum Auflageschluss vorgelegt. 
 
 
 
Zu Pkt. 2)  Verschiedene Grundangelegenheiten 

 
a) Baulandumlegung Trankhütte 
Bgm. Mayr teilt dem Gemeinderat mit, dass heute in der Gemeinde eine Zusammenkunft mit den 
Sachbearbeitern der Baulandumlegungsabteilung des Landes (Herr Hoppichler und Herr Rauscher) und 
den betroffenen Grundbesitzern der Baulandumlegung Trankhütte stattgefunden hat und die 
Zustimmungen (Unterschriften) der Grundbesitzer eingeholt wurden. Die Zustimmung eines 
Grundbesitzers ist noch ausständig und wird in den nächsten Tagen nachgeholt.  
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c) Baulandumlegung Pöbls-Platz 
Bgm. Mayr legt dem Gemeinderat den heute bei der Gemeinde eingelangten, neuen Entwurf der 
Baulandumlegungsabteilung des Landes für die Baulandumlegung Pöbls-Platz vor und stellt das Projekt  
mit einen kurzen Rückblick vor, um den neuen Gemeinderäten die Entstehungsgeschichte zu 
veranschaulichen. 
Vorschlag des Bürgermeisters für die weitere Vorgangsweise: Bgm. wird in den nächsten Tagen  einen 
Termin mit Raggl Arnold organisieren, ihm das Projekt vorstellen und versuchen einen Konsens zu erzielen. 
Das Ergebnis dieser Zusammenkunft wird der Bürgermeister an den Sachbearbeiter des Landes 
weiterleiten. Anschließend (ca. Mitte/Ende  Juli) soll dann eine Zusammenkunft mit allen betroffenen 
Grundbesitzern stattfinden und der neue Entwurf vorgestellt werden, damit anschließend das 
Baulandumlegungsverfahren endgültig eingeleitet werden kann. 

Beschlussfassung: 

Die vom Bürgermeister vorgeschlagene, weitere Vorgangsweise bezüglich Baulandumlegung Pöbls-Platz 
wird vom Gemeinderat einstimmig befürwortet. 
 
 
 
Zu Pkt. 3)  Stellungnahme im Gewerbeverfahren der Area47 

 

Beschlussfassung: 

Im Zuge der Anhörung der Gemeinde nach § 355 Gewerbeordnung 1994 für die Betriebsanlage Area47 
(Umgestaltung und Erweiterung Vordach, Bühne, Erweiterung Büro und Lagerfläche) beschließt der 
Gemeinderat einstimmig, dass im Gewerbeverfahren keine Einwände erhoben werden.   
 
 
 
Zu Pkt. 4)  Gewährung einer Wohnbauförderung 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antragsteller Gustav Prantl  eine Wohnbauförderung, in der 
Höhe einer anteilsmäßigen Rückvergütung des bezahlten Erschließungsbeitrages, zu gewähren. 
 
 
 
Zu Pkt. 5)  Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
Unter Punkt „Anträge, Anfragen und Allfälliges“ wurde über folgende Themen diskutiert: 
 
 Bgm. informiert den Gemeinderat über den kürzlich erschienenen Bericht in der Tiroler Tageszeitung 

über die Nahversorgung (Schließung Nah & Frisch-Geschäft)  und den aktuellen Stand in dieser 
Angelegenheit. Die Fa. Wedl (Nah & Frisch) ersucht um Auflösung des Vertragsverhältnisses, da sie 
trotz Bemühungen eine Alternative zu finden, keine Lösung für eine zufriedenstellen Weiterführung 
des Geschäftes gefunden haben. Inzwischen gab es aber sehr erfolgversprechende Gespräche des 
Bürgermeisters mit Herrn Mölk und Herrn Krug von der Firma M-Preis für eine Fortführung des 
Geschäftes mit einem Mini-M-Preis, frühestens aber ab Schulbeginn (September). GV Baumann 
Jochen ersucht um entsprechende Information der Gemeindebürger z.B. über einen Flugzettel und 
die Gemeindewebseiten. 
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 Bgm. Mayr informiert den Gemeinderat, dass der Recyclinghof ab Juli nun auch  Samstags von 10-12 

Uhr für die Anlieferung von Grün- und Strauchschnitt geöffnet sein wird. 
 

 Vbgm. Neururer Günter informiert den Gemeinderat über den aktuellen Stand bgzl. der 
Leonhardsbachverbauung, wonach der bei der Baustelle aufgestellte Kran auf Grund der derzeitigen 
Wassermengen auf einen anderen Standort (Richtung Rodelhütte) verlegt werden muss. Ab Montag, 
den 20. Juni beginnt nun auch die 2. Arbeiterpartie und zwar mit den Arbeiten im Bereich der 
Reichenbachalm mit der Errichtung der ersten Sperre. Bgm. Mayr  berichtet in diesem Zusammenhang 
auch über die geplanten Maßnahmen der Wildbachverbauung im Bereich der Mülldeponie. 

 
 Auf Anfrage von GV Baumann Jochen teilt Bgm. Mayr mit, dass am 28. Juni um 10 Uhr der Termin mit 

Frau Lung Silvia und den Rechtsvertretern bzgl. Auflösung des Schotterabbauvertrages festgesetzt 
wurde. 
 

 Auf Vorschlag von Vbgm. Neururer Günter beschließt der Gemeinderat einstimmig, lt. vorliegendem 
Angebot eine mobile Geschwindigkeitsanzeige mit Aufzeichnungsmodus (Aufzeichnung Anzahl von 
Fahrzeugen, Geschwindigkeitsmessung mit Uhrzeiten etc. …) zum Preis von EUR 3.176,-- 
anzuschaffen. 
In diesem Zuge werden auch die Anfragen von Köll Hannes bzgl. Verkehrsmaßnahmen zur 
Geschwindigkeitseinbremsung im Bereich Widumweg und die Beschwerde von Larcher Mari, über die 
Zunahme von Motorradfahrten durch unser Dorf über Oberängern Richtung Sautens diskutiert. 
 

 GR Pfausler Dominik kritisiert, dass auf dem neu asphaltierten Ötzbrucker Weg zur Area47 seinem 
Empfinden nach nun mehr Fahrzeuge verkehren. Bgm. Mayr verweist auf das vorhandene Fahrverbot 
und dass es evtl. erforderlich sein wird die Exekutive öfter dorthin zu schicken um Verkehrssünder 
abzustrafen. 

 
 Auf Anfrage von GR Raggl Patrick wird sich der Bauausschuss in der nächsten Sitzung mit folgenden 

Angelegenheiten befassen: 
a) günstige Möglichkeit die desolaten Transparent-Aufhängungen bei den Ortseinfahrten zu 
verbessern bzw. zu sanieren  -  b)  kaputte Leitplanken im Bereich Riedgasse beim Innhang sanieren. 
 

 Vbgm. Neururer lobt die gelungenen Sanierungsarbeiten bei der Maisalmhütte. Bgm. Mayr und 
Pfausler Dominik loben auch die gelungenen Maßnahmen der Vor-und Nachweide (vor allem auch 
der Brunnen) und bedanken sich beim Almmeister Neururer Benjamin für sein persönliches 
Engagement. 

 
 
Gemäß § 115 Abs. 2 der Tiroler Gemeindeordnung 2001 können Gemeindebewohner, die behaupten, dass durch 
diesen Beschluss des Gemeinderates Gesetze oder Verordnungen verletzt wurden beim Gemeindeamt Roppen 
schriftlich Aufsichtsbeschwerde erheben. 

 



       Information der Gemeinde Roppen

Ab Juli ist der Recyclinghof auch samstags, 
von 10:00 – 12:00 Uhr für die Anlieferung 
von Grün- und Strauchschnitt geöffnet.

 



Bericht in der Oberländer Rundschau

Woche 25



 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

zugestellt durch Post.at 

PROGRAMM 
 

11:00 Uhr Wortgottesdienst  

mit Diakon Markus 

Musikalische Umrahmung 

durch den Männerchor 

Roppen 

 

Unterhaltung mit den 

„Orig. Ötztaler Spitzbuam“ 

 

Für das leibliche Wohl ist 

wie immer bestens gesorgt! 

 
 

Auf einen gemütlichen 

Almtag freuen sich  

Klaudia und Peter mit  

ihrem Almteam. 



Mathematik-Olympiade in Roppen.

Tamara Kügler bei Mathematik-Olympiade 3.

    

Die Schülerin des BG/BRG Lienz zeigte viel Ausdauer und 
gutes logisches Denken, sie wurde bei der Mathematik-
Olympiade in Roppen drittbeste Tirolerin.

Hervorragend präsentierte Tamara Kügler vom Lienzer 

Gymnasium (vorne ganz links) ihr Mathematik-Talent in 

Roppen.

Text: Redaktion, Foto: BG/BRG Lienz





Den Abend gestalten: 

D'Auensteiner aus Ötz 
The Voices 

Kindergarten Roppen 
HOUs 

Männerchor Roppen 

Auf Euer Kommen freut sich der Männerchor Roppen 

Vatertagskonzert 
des Männerchores Roppen 

Kultursaal Roppen  12. Juni 2016   19:00 Uhr

Singend durch 
Österreich

Für Speis und Trank 
ist bestens gesorgt!

zugestellt durch post.at

In Zusammenarbeit mit dem Kulturausschuss Roppen 

http://post.at
http://post.at


Roppen ringt um Bestand von Geschäft

Seit einigen Wochen ist der letzte Nahversorger im Ort geschlossen. 
Dorfchef Mayr hofft auf eine „Neueröffnung zum Schulstart“.

Erst 2015 gab es den letzten Pächterwechsel im Ortszentrum. Nun ist 
das Geschäft voraussichtlich bis Schulbeginn wieder geschlossen. 

Von Alexander Paschinger

Roppen – „Der Standort wäre ja eigentlich ideal“, zuckt der Roppener 
Bürgermeister Ingo Mayr die Achseln. Schule, Kindergarten, Arzt – 
mitten im Dorfzentrum gelegen, konnten hier die Roppener in den 
letzten Jahren immer noch schnell etwas einkaufen. Doch seit dem 
Pächterwechsel im vergangenen Jahr ging es dann doch etwas bergab. 
„Die Öffnungszeiten waren nicht immer klar“, sagt der Bürgermeister.
Und das Sortiment habe wohl auch nicht den Vorstellungen der 
potenziellen Kunden entsprochen.

Seit Monaten war ersichtlich, dass die Pächter wohl kaum mehr 
weitermachen würden. „Zuletzt gab es einen Abverkauf und jetzt ist 



das Geschäft seit zwei, drei Wochen geschlossen“, schildert der 
Dorfchef. „Mir ist sogar lieber, wenn es ganz zu ist, als leere Regale.“

Der Subpächter hatte daraufhin um die Auflösung des Vertrages 
gebeten. Der Versuch der Firma Wedl, einen Nachpächter zu finden, 
hätte sich zerschlagen. „Wedl will jetzt ihren Pachtvertrag mit der 
Gemeinde auch auflösen“, erklärt Mayr. Dem will der Bürgermeister 
auch gerne nachkommen, hat sich doch auch schon eine zweite 
mögliche Variante aufgetan. „Seit Anfang März hat sich das Szenario 
abgezeichnet“, so der Dorfchef. Deshalb habe er auch bei der Firma 
MPreis ausgelotet, inwiefern dort Interesse herrsche.

Das sollte dann auch die Lösung werden: Ein so genannter MiniM 
könnte damit in das Roppener Dorfzentrum rücken. „Wir hoffen aber 
trotzdem auf eine Frischtheke im Geschäft“, sagt Mayr. 

Roppen ist derzeit beinahe schon in der Zwickmühle zwischen der 
lebensmitteltechnisch stark aufgerüsteten Ötztaler Höhe und dem 
Zentralraum Imst. „Ein Nahversorger ist gerade für Personen wichtig, 
die nicht mobil sind“, unterstreicht Mayr das Bemühen um die 
Wiedereröffnung eines Geschäftes.

Mit ein bis zwei Monaten rechnet er nun für die Übergabe der 
Räumlichkeiten. „Dann könnte das Geschäft mit Schulbeginn wieder 
starten.“
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SPG Roppen/Karres

RNr Spieler
T Tobias Oppl
02 Kevin Beran
03 Niklas Pittl
05 Noah Kurz
06 Marcel Natter (K)
07 Angelo Klotz
08 Florian Winkler
10 Fabian Waldhart
13 Lena Ötzbrugger
04 Kaan Kaya
09 Sebastian Eiter
12 Jana Winkler
14 Nico Bobnar
19 Okan Kaya
SL
TR Paul Winkler



„Stars ’n’ Stripes“ aus Roppen rocken nun seit 25 Jahren.

Roppen – Wenn am Freitag, den 24. Juni, wieder das 
alljährliche Schulschluss-Open-Air am Schulhausplatz in 
Roppen steigt, gibt es mehr zu feiern als die hoffentlich positiv
ausgefallenen Zeugnisse. Die Kultband Stars ’n’ Stripes feiert 
ihr 25-Jahr-Bühnenjubiläum.

„Rock ’n’ roll is here to stay!“ Es gibt wohl kaum eine Band 
im Tiroler Raum, die diesen Leitspruch mehr verkörpert, als 
die Stars ’n’ Stripes.

Die Wurzeln der Formation aus dem Oberland gehen noch in 
die Generation der Vinyl-Schallplatte zurück – und sie haben 
sich auch musikalisch dieser Zeit verschrieben.

Damals – vor 25 Jahren – trafen sich Michael Götsch, Harald 
Röck, Ingo Mayr und Christian Köll zu gemeinsamen Proben, 
um aus ihrem Hobby eine Tugend zu machen. Es folgten erste 
Auftritte, und bald hielten sie nach personeller Verstärkung 



Ausschau. Mit Günther Scheiber und in der Folge Walter 
Wesenjak und Jürgen Schwitzer gesellten sich bald drei 
weitere Musiker aus der näheren Umgebung dazu.

Stars ’n’ Stripes avancierten binnen kurzer Zeit mit ihren live 
gespielten Covers der 60er- und 70er-Jahre zu einer der 
renommiertesten und gefragtesten Maturaball- und Partybands
Tirols, und ihr Bekanntheitsgrad reichte weit über die 
heimischen Grenzen hinaus. Und Highlights gab es einige: Als
Vorband von Peter Gabriel, Smokie, Opus, DJ Ötzi, der EAV, 
den Schürzenjägern wurden sie engagiert – und an die 1000 
Auftritte in 25 Jahren können sich in der Retrospektive sehen 
lassen.

Im Laufe der Jahre gab es naturgemäß diverse Abgänge, die 
mit Topmusikern aus der heimischen Musikszene nachbesetzt 
wurden. Seit fünf Jahren steht die Band nun aber wieder in der
erweiterten Ursprungsformation auf der Bühne.

Die Männer um den Bassisten und Roppener Bürgermeister 
Ingo Mayr spielen nur eine Handvoll ausgewählte Gigs im 
Jahr, und so bietet sich am 24. Juni eine gute Gelegenheit, mit 
den jung gebliebenen Rockern und den Special Guests, der 
Band Silent Five (ab 20 Uhr), das 25-Jahr-Jubiläum zu feiern. 
(hubs) 




	EINLADUNG
	Chronikabend
	am Do.30.6.2016 um 20 Uhr


	THEMEN:
	Für SP-Chef Mayr spielte die Musik in Roppen.
	
	Das lädierte Knie hat Ingo Mayr (Mitte mit Bassgitarre) den Rock ’n’ Roll nicht verziehen, er musste nächsten Tag beim Bundesparteitag passen. Foto: Röck
	Information der Gemeinde Roppen
	Ab Juli ist der Recyclinghof auch samstags, von 10:00 – 12:00 Uhr für die Anlieferung von Grün- und Strauchschnitt geöffnet.
	Tamara Kügler bei Mathematik-Olympiade 3.
	Roppen ringt um Bestand von Geschäft
	„Stars ’n’ Stripes“ aus Roppen rocken nun seit 25 Jahren.
	

